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                              Liebes Leben – Leinwandliebe – Lebensliebe – Liebe leben 
                              Die Liebe ist ein unerschöpfliches und immer wieder überraschend zentrales 
                              Thema, in unserem Leben genauso wie in der Kunst. So gibt es auch un- 
                              zählige Liebesfilme; Filme, welche die Liebe als luftige Romanze oder Er- 
                              lösungs-Mythos inszenieren oder vom Sockel stossen. Gute Liebesfilme 
                              verstehen es, an unserer Sehnsucht  anzuknüpfen und sie zugleich zu 
                              durchleuchten. Sie wissen um unsere Konflikte zwischen Romantisierung der 
                              Liebesbeziehung und dem Zusammenbruch ihrer tradierten Gewissheit, und 
                              sie trösten uns im Erlösungshunger, mit dem wir uns (ver)suchen. 
 
 
Mit Liebesfilmen der verschiedensten Art möchte Sie das PaulusKino in diesem Winterhalbjahr 
begleiten und inspirieren und zeigt vom Oktober bis zum kommenden Juni jeden Monat an einem 
Donnerstagabend einen langen Spielfilm oder Dokumentarfilm. 
Alle Vorführungen finden im Grossen Saal des Kirchgemeindehauses statt. 
Filmbeginn jeweils um 19.30 
Kinobar ab 18.45; nach dem Film bis ca. 22.30 
Nach dem Film wird auch ein ca. 1-stündiges Filmgespräch angeboten. 
Eingeladen sind Sie alle. Ausser Freude am Film und an Begegnungen untereinander braucht es keine 
Voraussetzungen. 
 
Auskunft/Kontakt, Pfarrerin Anita Masshardt, Tel.: 031 301 37 82 
 
                            
Das Programm 
 
25. Oktober Crouching  tiger hidden dragon 
 Ang Lee, 2000, 115’ 
 
22. November Lola rennt 
 Tom Tykwer, 1997, 81’ 
 
20. Dezember   In the mood for love 
    Wong Kar-wai, 2000, 98’ 
 
17. Januar   Wenn der Richtige kommt 
    Oliver Paulus/Stefan Hillebrand, 2003, 81’ 
 
21. Februar   Ma famille africaine 
    Thomas Thümena, 2004, 80’ 
 
27. März   Away from her 
    Sarah Polley, 2006, 110’ 
 
24. April   Broken Silence 
    Wolfgang Panzer, 1995, 106’ 
 
22. Mai    Samaria 
    Kim Ki-Duk, 2004, 95’ 
 
26. Juni    Breaking the Waves 

   Lars von Trier, 1996, 158’ 
(Änderungen vorbehalten) 


